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Leiter Abteilung Energie / Stv. Amtschef



Senkung des CO2-Austosses
Bereich Mobilität

Bereich Gebäude

22 Liter 4 Liter



Strategie im Gebäudebereich

1. Energieeffizienz verbessern  „Einpacken“

Wärmedämmung Gebäudehülle

kontrollierte Lüftung

effiziente Haustechnik

2. Erneuerbare Energien einsetzen

Abwärme, Umwelt- und Erdwärme, Holz, Sonne



Genossenschaft Waidmatt, Zürich



Mehrfamilienhaus-

sanierung in 

Thalwil





Beispiel Wand / Boden



Bedingungen 

Die geplanten Erneuerungsmassnahmen sind noch nicht im Gang.

Das Gebäude ist vor 1990 erstellt worden.

Das Gebäude ist jetzt mit Öl, Gas oder Kohle beheizt.

(Ausser in den Kantonen ZH, AG, BE, VS, FR, NE und VD)

Mindestens 2 Elemente der Gebäudehülle werden erneuert oder 

Erneuerung wird vervollständigt.

Details unter: www.gebaeudeprogramm.ch
 Fördervoraussetzungen

 Förderbedingungen



Das neue 

Förderprogramm

www.energie.zh.ch/subvention



Die Änderungen auf einen Blick: Gebäudehülle

Förderprogramm

Energie
Aktion 2009

MINERGIE-

Sanierung
Beitragserhöhung

MINERGIE-P-

Ersatzneubauten
neu

Gebäudehüllen-

sanierung

Ergänzung / 

Verstärkung 

Gebäudeprogramm

Klimarappen
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Die Änderungen auf einen Blick: Haustechnik

Förderprogramm

Energie
Aktion 2009

Stabilisierungs

-programm 

Bund

Grosse Holzheizungen unverändert

Wärmenutzung aus 

Wasser, Abwasser, 

Abwärmenutzung

unverändert

Thermische Solaranlagen
Kanton/EKZ: 

ganzer Kanton

Erweiterung Wärmenetze

Anschluss 

Neubauten: 

unverändert

Beitragerhöhung  

Anschluss 

Altbauten

X

Ersatz Elektroheizung unverändert X

Photovoltaikanlagen neu X

Verbrauchsabhängige

Wärmekostenabrechnung
neu
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EKZ Umwelt-Förderprogramm
Erdwärme und Sonnenenergie

Thermische Solaranlagen

Sanierungen von Elektroheizungen 

mit Erdsonden Wärmepumpen

Liegenschaften im EKZ-Direktversorgungsgebiet

Fördergesuche müssen vor Installationsbeginn

eingereicht und bewilligt werden



Kommunale

Förder-

programme



0.8%

0.8%



Steuererleichterung

Investitionen die dem Energiesparen dienen, sind abzugsberechtigt

● Massnahmen zur Verminderung der Energieverlust

Wärmedämmung, Fenster mit tieferem U-Wert,

Fugendichtungen, etc.

● Massnahmen zur rationellen Energienutzung

Wärmepumpen, Nutzung erneuerbarer Energien, 

Sonnenenergie-Anlagen, Ersatz von Haushaltsgeräten

mit grossem Stromverbrauch, Anschluss an Fernwärmenetze 



Hilfe für die Übersicht

www.energie.zh.ch/subvention



… und Beratung

www.energetisch-modernisieren.ch



Gebäudeprogramm Stiftung Klimarappen

Anzahl Gesuche pro Woche



Übersicht 

Förderprogramme 

der Kantone

www.endk.ch / 

 Allgemeine Infos /  

 Förderprogramme



Gebäudeenergieausweis der 

Kantone

www.geak.ch

http://www.endk.ch/


GEAK Light =  Selbsttest im Internet

GEAK =  Experte erstellt Energieausweis

GEAK Plus =   GEAK plus Beratungsmodul 

- Kosten: ca. Fr. 1’200

- davon übernimmt BFE Fr. 1’000 für die ersten 15’000 Stück

Alles weitere: www.geak.ch

GEAK

Gebäude – Energieausweis der 

Kantone



Der GEAK
(Entwurf)



2010: Alles Neu

• Bundesparlament beschloss Teilzweckbindung der CO2-Abgabe

• 1/3 der CO2-Abgabe für Förderung der Gebäudeerneuerung; davon 

maximal 1/3 für erneuerbare Energien

• Nationales Förderprogramm der Kantone löst Gebäudeprogramm 

der Stiftung Klimarappen ab

• Mit heutiger CO2-Abgabe (12 Fr. / Tonne CO2) = 66 Mio. Fr. pro 

Jahr

• Falls maximale CO2-Abgabe (36 Fr. / Tonne CO2) = 200 Mio. Fr. 

pro Jahr



Weitere Informationen

www.energie.zh.ch (Energiefachstelle Kanton Zürich)

www.energetisch-modernisieren.ch (Energieberatung ZH)

www.endk.ch (Übersicht kantonale Förderprogramme)

www.geak.ch (Gebäude-Energie-Ausweis)

www.gebäudeprogramm.ch (Klimarappen-Programm)


